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Hafenordnung Ver. 2026 
 
Der Verwaltungsrat erlässt in Anwendung von Art. 21 der Statuten: 

Art. 1 
Areal 

Das Areal des Segelhafens Rorschach umfasst  
• das Hafenbecken inkl. Gästeplätze im Zwischenhafen,  
• die landseitige Mole und die Aussenmole,  
• den Hafenslip, 
• die Räumlichkeiten der GSR im Mehrzweckgebäude und den Vorplatz. 

Art. 2 
Verwaltung 
Aufsicht 

Verwaltung und Aufsicht obliegen den Organen der GSR.  
Dem Hafenmeister sind insbesondere folgende Aufgaben übertragen: 
• Aufsicht und Pflege der Hafenanlage 
• Überwachung der Boote 
• Einweisung und Betreuung der Gästeboote. 

Art. 3 
Installationen 

Die Installationen der GSR in der Hafenanlage umfassen die festen Teile der Anlage und enden 
mit den Leitern. Bitte melden Sie allfällige Schäden dem Hafenmeister. 
Alle weiteren Installationen (Plattformen, Stege etc.) liegen in der Verantwortung des Liege-
platzmieters. 

Art. 4 
Belegen der Boote 
Vermeidung von 
Schäden  

Der Benützer belegt sein Boot seemännisch an den Ringen der Dalben und der Mole. Er passt 
die Vertäuung dem wechselnden Wasserstand an und sorgt mit mindestens 2 Fendern auf jeder 
Seite des Bootes dafür, dass die Nachbarboote nicht beschädigt werden. Der Hafenmeister mel-
det in jedem Fall unsachgemässes Festmachen oder Beschädigungen an Boot und Ausrüstung 
sofort dem Eigner. Ist dieser nicht erreichbar oder droht unmittelbare Gefahr für das Boot, seine 
Nachbarn oder die Hafenanlage, so greift er persönlich ein, wenn notwendig unter Beizug Drit-
ter.   
Die Benützer verhalten sich nach den Gepflogenheiten der guten Seemannschaft. 

Art. 5 
Gastboote 

Gäste 
• Die Liegeplätze sind ab 17:00 kostenpflichtig. 
• Hafengäste haben den Anweisungen des Hafenmeisters unbedingt Folge zu leisten. Er mel-

det Zuwiderhandlungen der GSR. 
• Der Gast meldet sich beim Hafenmeister an, erhält den Zugangscode für die Sanitäranlagen 

und bezahlt die Übernachtungsgebühr gegen Quittung. 
• Gäste, die den Liegeplatz via Boatpark gebucht haben, erhalten den Code via App. Auch die 

Zahlung und Anmeldung erfolgt über die App.  
• Die Anzeigetafeln dürfen von den Gästen nicht verstellt werden. Liegeplätze dürfen nicht 

abgesperrt werden. 
• Wünscht ein Gast, nachdem er seine Übernachtungsgebühr bezahlt hat, nochmals auszulau-

fen und später zurückzukehren, so darf er die Liegeplatztafel nach Rücksprache mit dem Ha-
fenmeister für die fragliche Zeit auf "besetzt" stellen. 

• Kehrt ein Liegeplatzinhaber vorzeitig zurück und ist sein Platz durch ein Gastboot belegt, so 
hat er gleichentags keinen Anspruch auf seinen Liegeplatz, es sei denn, das Gastboot könne 
auf einen zumutbaren Ausweichplatz verlegt werden. 

Hafenmeister 
• Der Hafenmeister regelt die Belegung der freien Plätze mit Gastbooten. 
• Der Hafenmeister spricht Anfragen für die Aufnahme einer Clubausfahrt mit der GSR ab. Es 

gibt keine Garantie für eine bestimmte Anzahl freier Plätze.  
• Er weist Gastboote in die freien Liegeplätze ein. 
• Er achtet darauf, dass die Platzgrösse der Bootsgrösse angepasst ist und hat ausdrücklich das 

Recht, auch bereits festgemachte Boote in einen kleineren Platz zu verweisen.  
 
 



GSR - Hafenordnung  Seite 2 

 

Art. 6 
Zwischenhafen 

Der Zwischenhafen gehört zum Nutzungsbereich der GSR und wird von ihr bewirtschaftet. 
• Die Liegeplätze stehen Tagesgästen und Übernachtungsgästen zur Verfügung. 
• Der Zwischenhafen kann bei NW-NO-Wind sehr unruhig sein. Gäste müssen ihr Boot ent-

sprechend sichern (doppelte Leinen!). 
• Der Zwischenhafen ist bei ungünstigem Wetter für unbeaufsichtigte Boote nicht geeignet 

(Schäden an Booten und Anlagen). 

Art. 7 
Strom 
Wasser 

Der Benützer ist für einen sparsamen Verbrauch von Strom und Wasser besorgt. 
Für Stromverbraucher gilt insbesondere: 
• Es dürfen nur einwandfreie Installationen angeschlossen werden. 

Art. 8 
Verunreinigung 
Beschädigung 
 

Der Benützer trifft alle Vorkehrungen, um Wasser und Hafenanlage sauber zu halten. Er vermei-
det jede Beschädigung und Verunreinigung der Hafenanlage. Der Einsatz von Hochdruckgeräten 
zur Reinigung der Gehfläche der Aussenmole und der Mole beim Zwischenhafen ist untersagt. 

Art. 9 
Fahrzeuge 

Fahrzeuge, Bootswagen etc. dürfen nicht auf dem Hafenareal abgestellt werden. 
 

Art. 10 
Fischen, Baden 

Das Fischen ist im ganzen Areal, das Baden ist im Hafenbecken untersagt. 

Art. 11 
Haftung 

Mieter und Gäste benützen die Hafenanlage ausschliesslich auf eigene Gefahr und Verantwor-
tung. Die GSR haftet nicht für Personen- und Sachschäden im Bereich der Hafenanlage und für 
Diebstähle. 
Der Benützer haftet für alle durch ihn verursachten Personen- und Sachschäden sowie Verun-
reinigungen jeder Art.  

Art. 12 
Sanktionen 

Wiederholtes verstossen gegen die Hafenordnung hat die sofortige Auflösung des Mietvertrages 
ohne Anspruch auf die anteilmässige Rückerstattung der Miete zur Folge. 

 
Betriebskommission 24.03.2026 
Verwaltungsrat 24.03.2026 


